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mit dem ersten Preise (Fr. 2500). Bei der Oeff-

nung des Couverts zeigte sich der Name: Richard
Kissling in Zürich. Am 12. Mai wurde sodann
der einstimmige Beschluss gefasst, das neue Teil-
Denkmal nach diesem Modell vom preisgekrönten
Meister ausführen zu lassen. Dieser arbeitet nun
an der Ausführung des Modelles in wirklicher Grösse.
Wahrscheinlich wird die Hauptgruppe in Bronzeguss
ausgeführt werden.

89. Sie fann gebraudteS Wafcbinenöl auf billige Seife ge*
reinigt ober filtriert werben, fo bag eS wentgfienS teilroetfe wieber
für bie gleichen Wafcbinen oermenbet werben fann, bezieljungSWeife
wer öerfauft billige giltrierapparate

90. gür 3iwwerul)renfabrifanten unb Sonftrufteure wäre
eine Steuerung an duumerubven anzubringen, welche fich leicht pa*
tentteren Uefee. ©lfteßungSfoften gering. Siirbe fich jentanb ba*
für intereffieren

91. Sjtftiert eilte Einleitung zur Elnfertigung oott -fpolzpflafter,
wie ©taflböben, ©urchfahrten tc. Eluf melcfjeS Wafj werben bie
S3löde jugefthniUeit unb welche .fjoljart eignet ftdj ant heften? 3ift
eS notwenbig, bafi bie SB 1 örfe auf ber Seite genutet werben, unt

Das zukünftige Teil-Denkmal in Altdorf.
Nach dem preisgekrönten Modell von Richard Kissling.

^fragen.
MB. Obgleich biefe Sîubrif nur für technifdje Informationen

ba ift, werben bod) häufig fragen rein faufmännücber Sîatur, bie
in ben Snferatenteil gehören, hier eingerüctt; biefe werben ge*
wohnlich ntit einer Wenge Don Offerten beantwortet, beren S3e>

förberuitg unS Soften unb SJiübe oerttrfacht. ®iefe SluSlagen wer*
ben wir fünftig per Sîacbnabme beim jrageftefler erheben.

84. Ser fabriziert in ber Schweiz ©anbftrahlgeblafe, eoer.»
tuetl wo fbnnte ein füld)e§ im Setriehe gefehen werben

85. Ser liefert fcböne tannene Siechenftiele
86. Ser würbe eine feit 20 fahren beftehenbe Sörüdenwaage

nach neuem ©bfteme umänbern?
87. Sinb in ber Schweiz noch anbere gabrifen für „®d)ilf*

rohrmatten" aufjer berjenigen non Seigle in Iporn?
88. Ser ift Säufer oon jirfa 200 ©tücf Elfazienholzftämmen

mit 9—15 (Jeutimeter Sitrdjmeffer

einen feften Slerbanb zu erzielen? Wit welcher Suhftanz werben
bie S3lötfe imprägniert, um biefelben einerfeitS oov §äulntS zu he*
wahren unb anberfeitS einen bic£)ten fBoben zu erhalten?

92. Ser liefert weiften, faubent, feinen Sanb? Wufter unb
IßretS an SnahenhanS*Stgrift, Böttingen.

93. Ser oerfertigt fotibe, leidjtgebenbe ©efopierfägen mit
g-uhbetrieb, paffenb für Jpolzbilbbauer?

94. Ser fennt ein Verfahren, unt ein Weffingröhrlt an eine
Weffingljülfe hart zufammenzulöten ohne Sohlenfeuer, ba bie Sache
ZU tiein ift? @aS fteht itidjt zur Verfügung; ift uiedeidjt eine
Stichflamme genügettb unb wer liefert folcfae?

95. Stuf weldje Seife laffen fich jwei Stücf Sautfchu! ntit*
einanber oerbittben_, j. S3, bie beiben @nben einer Sautfcbuffdjnur
Ztt einem Sting, bafj bie SkrbinbuugSfteße gut hält unb an 3ä£)tg=
feit annäherttb bem anbern Sautfd)uf gleicbfommt

96. Ser fabriziert Wolzfpanförbe
97. Ser ift Säufer für jirïa 900 neue Sagenfettfiftli, atte

au§ weichem Slaubfiolz oerfertigt? ©rüfje für halbe unb ganze
Silo faffenb. Sin 3a|lung§ftatt würbe aud) guteS Wafcbinenöl
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mit srsböii ?rsiss flfir. 25(X>). Lsi 6sr Osik-

llllllA 6ss Liollvsrbs ssiZts siotr 6sr Rioirurä
Liisslillg ill ^üriod. ^.m 12. Nni rvur6s soäallll
<Zsr sinsbirallNAv Lssotiluss Askassb, 6s,s nsus ?s11-
OslllüQul nàvà Zisssill NocZsII vorn prsisgskröllbsll
Nsistsr auskûàrsQ 2ui lusssn. Oisssr s,rdsibsb llllll
s,ll 6sr àLlûtirunA 6ss No6s1Iss in rviriîlioàsr (ürösss.
^V^irrsoltsilllioir rvirä 6is HaupIZrupps ill örollssAllss
allSAsIllirri) rvsrcisll.

89. Wie kann gebraucktes Maschinenöl auf billige Weise ge-
reinigt oder filtriert werden, so daß es wenigstens teilweise wieder
für die gleichen Maschinen verwendet werden kann, beziehungsweise
wer verkauft billige Filtrierapparate?

90. Für Zimmeruhrensabrikanten und Konstrukteure wäre
eine Neuerung an Znnmeruhren anzubringen, welche sich leicht pa-
tentieren ließe. Eistellungskosten gering. Würde sich jemand da-
für interessieren?

91. Existiert eine Anleitung zur Anfertigung von Holzpflaster,
wie Stallböden, Durchfahrten zc. Auf welches Maß werden die
Blöcke zugeschnitten und welche Holzart eignet sich am besten? Ist
es notwendig, daß die Blöcke auf der Seite genutet werden, um

vs.s LàllllttÎAS Isll-Osàilllll ill. ^Itâoi-k.
àeli àem prsik^àrvvà Uoâell von kìioìiarà kisslivF.

Fragen.
»I«. Obgleich diese Rubrik nur für technische Informationen

da ist, werden doch häufig Fragen rein kaufmännischer Natur, die
in den Inseratenteil gehören, hier eingerückt: diese werden ge-
wohnlich mit einer Menge von Offerten beantwortet, deren Be-
sörderung uns Kosten und Mühe verursacht. Diese Auslagen wer-
den wir künftig per Nachnahme beim Fragesteller erheben.

84. Wer fabriziert in der Schweiz Sandstrahlgebläse, even-
tuell wo könnte ein solches im Betriebe gesehen werden?

83. Wer liefert schöne tannene Rechenstiele?
8K. Wer würde eine seit 20 Jahren bestehende Brückenwaage

nach neuem Systeme umändern?
87. Sind in der Schweiz noch andere Fabriken für „Schilf-

rohrmatten" außer derjenigen von Weigle in Horn?
88. Wer ist Käufer von zirka 200 Stück Akazienholzstämmen

mit 9—16 Centimeter Durchmesser?

einen festen Verband zu erzielen? Mit welcher Substanz werden
die Blöcke imprägniert, um dieselben einerseits vor Fäulnis zu be-
wahren und anderseits einen dichten Boden zu erhalten?

9Ä. Wer liefert weißen, saubern, feinen Sand? Muster und
Preis an Knabenhans-Sigrist. Hottingen.

9Z. Wer verfertigt solide, leichtgehende Dekopiersägen mit
Fußbetrieb, passend für Holzbildhauer?

94. Wer kennt ein Verfahren, um ein Messingröhrli an eine
Messinghülse hart zusammenzulöten ohne Kohlenfeuer, da die Sache
zu klein ist? Gas steht nicht zur Verfügung; ist vielleicht eine
Stichflamme genügend und wer liefert solche?

93. Auf welche Weise lassen sich zwei Stück Kautschuk mit-
einander verbinden, z. B. die beiden Enden einer Kautschukschnur
zu einem Ring, daß die Verbindungsstelle gut hält und an Zähig-
keit annähernd dem andern Kautschuk gleichkommt?

9K. Wer fabriziert Holzspankörbe?
97. Wer ist Käufer für zirka 900 neue Wagenfettkistli, alle

ans weichem Laubholz verfertigt? Größe für halbe und ganze
Kilo fassend. An Zahlungsstatt würde auch gutes Maschinenöl



9tr 47 JUagriCtt r^wctjertrite SanbwttRtr-gtttnna (Organ für Me offiziellen Sublifatiorcen be? Schwei; ©emerbeterdnîï 611

angenommen, etc!) bireft ju roenben an ©. Sdjwarz, glafd)enl)itl*
fen« unb Stolzwarenfabritant in Sud)?, S£t. St. ©alien.

5)8. 33o fattn man alte Sitdier am beften oerwerteu

Sfttittsorhm.
Slttf grage 77. SBünfclje mit .gragefteller itt Korrefponbenz

ZU treten. ©ttgen Stager, eldtrotechnifdie? Sltelier, Siel.
Stuf grage 83. SBenben Sie ftcf| an bie tedtnifcije Sud)f|inb=

lung SB. Senn jun., St. ©alien.
Stuf grage 60. SBir finb geneigt, bie Sieferung foldjer Dlef*

ftngbabnen zu iiberrefimen unb wünfchen bie?bezûgïidh mit beat
gragefteüer in forrefponben; ju treten, ©ebr. Stoger, mecbanifcbe
SBeifftätte, Strien? b. Sttzertt.

Slttf grage 83. SBenn ber junge Dîann Fid) nicht oor ben
Greußen fürchtet, bann befttdje er bie fönigt. Saufchule in §olj=
minben, ifh'ouinz S>annouer.

__
Stuf grage 58. SBenbcit Sie fid) au bie girma Sinfert unb

Solln, ©ifettgieBevci, Safel

Sfîotij betr. bett S>u&mij?io»Ö=3lttjcigcr. SBer bie jeineilen
in ber etften Çalfte bei SBodie neu eröffneten Submifftonen oorber
ZU erfahren roünfdjt, at? e? burch bie nächfte Shimmer b. SI. ge«
fchefjen fattn, fiitbet fie in beut in unferm Sertage erfcheinenben
„Sdiioeijer San=Slait" (fßrei? gr. 1.50 per Quartal». ®a?ielbe
roitb nämlicf) je Diiltwoch? ausgegeben, bie „gUitftrirte febmeijer.
§anbmerfer=3eitung" Santfiag?. fer Stahmtrilcins Jlnjriger bief r
beiben flatter il ber notipcinbiglte unb pnnuptrlfe ber gjdjwcij.

Kitte Sfieifeljnltc Sunt Stotel Dlofetiqartcn in Sfagaz roirb
hiermit jur Kontoren,; auSgefdjrieben. Ißlan unb Saubefdjrieb
liegen bafelbft jur ©infidjt auf. einfältige Setoerber wollen fiel)
bi? allerfpäteften? Dlontag öen 20. gebruar melben.

werben bie (Differarbeiten juin ;)eiitra(gcbäubc ber
neuen grrenanftalt in Dlünftngett jur öffentlichen Kontorettz au?»
gefdjrieben. Seoife en blano fönnett auf bent Sitreau be? Sterrn
Slrdiiteft Xièdie, Dlattenhof, ©arteitftraBe Sir. 1, Sern, erhoben
werben, wofetbft and) fßläne unb Sebingni?ljeft sur ©inftdjt auf*
liegen. Sewerber haben bie SDeoife mit ben ©inl)eit?preifen unb
ber Sluffdjrift „Jlngebot für ©ipferarbeiten jur grrenanftalt Dtiin«
fingen" oerfel)en bis unb mit beut 25. gebruar 1893 ber Sireftion
ber öffentlichen Sauten be? Santon? Sent poftfrei unb oerfdjloffen
einzufenben.

iBnttaiiöfrfjrcibuttg. ©ie Sieferung unb SluffteHnng ber Sin*
lagen für zentrale Stellung unb Serriegelung ber SSetchen, ber
Sriicfen* unb ©cpärfwaagen, Krahne« Sanieren, .fiolgcementab*
becfungeit, eleftrifdjen ölocfenfignale, Xelegrapïjenlettungen, Säbel
unb Stpparate, Orientierung?« unb Crönung?jeidjen, Station?«
glocfcn, Stnfriebtgungen, ©rüttheefen, Srunnen unb Seitungen, Oefen
unb Sod)b"rbc, fotuie bie Sieferung be? Oberbauwerfzeuge? unb be?

fänttlidjen Dlobiliar? für bie 13 Stationen ber red)t?ufrigen 3iirid)**
feebalm wirb hiermit jur freien Sewerbutig im Sttbmiffton?wege
Zur Kontorettz au?gefd)ilcbcn. Zeichnungen uttb Sebingungert
fönnett jeber^eit auf bern Saubiireatt, ©tarnifchftraie Sir. 35 ttt
Qürid), etngefehen werben. Singebote unter ber Sluffdjrift „Sau*
eingäbe ber 91ed)t?ufrigett 3'iridjfeebahn" finb bi? tangften? 27.
gebruar fdjriftlidj uttb ucrfiegelt ber Sireftion ber fdjweij. Dorboft»
baljn in Zürich (Satjuhof) einzureichen.

Straßenbau. ©er ©euteinberat oon ©gger?riet, namen? ber
gntenffenten, hat bie ©rftellung einer neuen S rafee III. Klaffe
oom Xanuacfer nadi ©gg, Oi"t?gemeint>e ©gger?riet, in einer ©e*
famtlänge oon 808 Dieter zu Hergeben. ®ie?faßfige Offerten nimmt
bt? unb mit bem 25. gebruar ba? ©emeinbeamt ©gqet?riet ent*
gegen, wo'elbft S'ätte, Saubefrhreibung ic. zur ©infiebt bereit liegen.

fBJaffcrbcrforguug. ®ie ©efeüfcfjaft für S>t)branten. unb
StaitoSBafieroetforgung SBljla eröffnet hieburd) freie Sonfurrenz
über ben Sau ihrer piojeftierten Slnlage al?: 1. Zuleitung zum
fReferooir in einer Sänge uon 408 fOieter ; 2 ©rftellung eine? fRe*

ferooir? oon 120 Kubifmeter SSafferinljalt inmt erforbetlicher Strma*
tur unb Seerlaufleitung oon 40 Dieter; 3. ©rftellung be? ©efamt*
xöt)tennehe? in einer Sänge oon 2450 Dieter nebft eiforberlid)en
gormftücfen, S>l)öranten sc. ; 4. fämtliche ©rabarbeit. Situation?-
unb Saupläne, Sauoorfchriften unb Sorau?ntaf) liegen beim $räfi=
benteit Sterin ©emeinberat guner in SBijla zur ©infidjt auf unb
finb faegüglid) Uebernahm?offerten mit ber Stufid)rift „SBafferoer*
fotgung 'SBijIa" bi? 27. gebruar bei obiger Stelle aufzugeben

SJÖafftröcrforgung. ®ie ©enteinbe SUbi?rieben eröffnet hier*
mit Sonfutrenz über bte ©rftellung einer SBafferoerforgung, be*

ftehenb : au? einem Dieferooir mit 300 Subifmeter gnhalt, fowie
1900 Dieter ©ufjleitung oon 75 bi? 150 Diitlimeter Sidjtweite,
famt gormftücfen, Schiebern unb §t)branten. fflläne unb Sauoor*
fchriften liegen in ber ®emeinberat?fanzlei zur ©inficht offen. Ueber*

nahm?offerten für ba? ©anze ober einzelne Slrbeiten ftnb bi? zunt
28. gebruar oerfdjloffen mit berSluffd)rift „SBafferoerforgnug" §errn
Sräfibent g. SBhbler einzufenben.

DJiobiltarltefmtttg für S»lc Strafcrzicljunnéanftalt Star*
finra. lieber bie Slnfertignng unb Sieferung ber eifetnen Diöbel

(Settftellen) fowie ber hölzernen Diöbel (Xtfdje, Stuhle, Siadittifdj*
d)en,Sleiberférânfe,Sd)u(tifche, Schreib* u. Sitdjentifche sc wirb Sou*
furrenz eröffnet. ®ie bezüglichen fßläne, Diufter unb nähern Se*
bingurgen föntteit auf bem Süreau be? §ochbaumeifter? in Slarau
etngefehen werben. Uebernahm?angebote ftnb bi? zum 28. gebruar
einzureichen au bie aargauifche Saubireftion.

SSafferljaljtteit. ®er ©emeinberat Slltborf (Uri) beabfiétigt
eitt gröfeere? Sager oon ©urchgang?* itnb Slu'Iaufhahnen anzit*
fchaffen, behufs Slbgabe an bie SBafferabnehmer ber ©emeinbe*
SBafferoerforgung unb zur ©rzieluitg einheitlicher Serwenbung mit
möglidift langer ©arantie betreffenb £m(tbarfeit. gabrifanten ober
Sieferanten foléer SBafferfjahnen finb baher höflichft eingelaben,
unter Srei?angabe Diufter oon. 1/2, s/4. Vi ungl. ZoügröBe in ge*
bräuchlidjen Sorten, Spezialitäten, fowie eigener ©1 finbungen unb
autotnatifd) fchltefienber .Jahnen zur ©infidit, Slu?waht unb längerer
Stube an bie ©emeinbefanzlei Slltborf einzufenben. Siid)t fon*
oenierenbc Stüde werben fofort wieber zurüefgefaubt, ebenfaH? folche,
bie nadi fßrobe ben Stnfoiberungen nicht genügen, gnr aüfällig
entftehenbe ®efefte haftet bie ©enteinbe nicht. Sieferanten ber beft
befunbenen Diufter wirb ber alleinige Sezug zugefichert. ©? wirb
aufuterffant gemadjt, baB bie Statuten einen ®rnct oon 15 Sltmo*
fphären au?halten, baher banerhaft, gut fchließen unb uon befter
Kottftruftion fein miiffeti.

35ie Stcitiljaucrafbcttcu in Sattbftcin für ben Sdtnlhan?»
bau Sloderau werben hiermit zur freien Konfurrenz au?gefd)riebett.
Uebernahmêofferten für baherige S(n?fithrung, fei e? in' fogenattn*
ten Sollinger* ober S>öfnerfanbfteinen (gingaben auf ben ganzen
Sau ober aud) nur für einzelne gaçaben\ finb unter ber Stuf*
fdjrift „Schulhauibau SBoHerau, Steinhanerarbeit" bei Snu. Stänbe*
rat ©. Kiimmtn in SSotlerau bi? 19. gebruar 1893 fdiriftlich unb
oerfd)Ioftett einzureichen, wofelbft inzwifchen fflläne unb Sauoor»
fchriften eingefehen unb entfprechenbe ©ingabeforntulare bezogen
werben föttnett.

SS5cif)cr= unb Santmtcparatut, Kciitctttnrhcit am tu?«
nachter SBeüjer ift ju oergeben, Siähere? burd) bie DietaHwaren»
fabrif ©. .Stelbltng it. ©0., ,fü?nad)t b. 3Vticf).

SSSnifcrttcrfornttttg ©ictifott. ®er ©emeinberat eröffnet
hiermit Kontoren; über bie Slu?führttng ber Slrbeiten für bie
SBafferoer)orgung. ©efanttlänge ber Seitungen zida 7000 Dfeter,
©uBröhren uon 75 bi? 180 Diitlimeter Sichtweite, influftue ben er»
forbcrlid)en Sipbranten, Schieber unb gormftücfen. gerner eine?
400 Kubifntetev Ijalteitbeu Deferooir, fowie einer Samtnelbruttn»
ftube. ©ingabett für obige Slrbeiten finb bi? zum 21. gebruar
mit ber Sluffdjrift „©ingabe für bie SBafferuerforgung" an S>errtt
fPräfibettt gifeber einzureichen, wofelbft and) fpiäne nnb Sauoor»
fdjriften zur ©infiebt aufgelegt finit.

Stic Wcutcittbcuertortltuttg Seufcn ift im gaüe, folgenbe
©tneuernnc?arbeiteit in ber Dortigen Kirche in Slfforb zn oerge6en;
©rb» unb Diaurerarbeit ; Setonirung?» unb Xerrazzoarbeit ; Stnffa»
turarbeit; Stufen tn £)artftein; tautteite guBböben ; SBanbtäfernng ;

$ci,zttttg^mtl(igc. fjur Sefichtigung ber Kirche, fowie eine? Diufter*
täfer? wenbe man fid) an ©emeinbebauherr Saitmann itt Xenfen.
Ueber näljere Sebtngttngen erteilt Slu?funft g. Sahter, Slrchiteft
itt St. ©allen ® e ©ingaben finb uerfd)lofjen mit ber Sezeid)*
nnng „Kirch.narbeit" an S>errn ©emeinbehanptiuaitn ©. Z'Vd)er
tu Xeufeit bi? fpäteften? 20. gebruar abenb? einzureichen.

Zu beziehen burd) bie tedjnifcfje Sudjhanbluiig $B. Sctttt
jun. in St. @nl(en:

©u)lnu ffilafer-fc ffirw, fie #ottÜrulttiatt ber magnet-
rlcktrifdjen uitö btjttatuo - clektrtfdjen pafdjtncn. Dlit 80
Slbbilbungcn. günfte umgearbeitete unb oertnehrte Sluflage.
Son ®r. g. Sluerbad) 17 Soqen. ©eljeftet gr. 4. —, qe*
bnnben gr. 5. 40.

f0ku= nui) IfrMniiiinp^tnupt'Plttttfn«
Slgentnr ber elften gabrifen granfreid)? unb anberer Sänber.
— Spezialität in glcifirtcn einfarbigen uttb ÄWofaif Stcin»
gut»ipiatten.

Sltbnnt? unb f|3rei?courante burd) bie [201
33autetf)mfcl)e Ulßcntur

3. Seufeii, t'oufmmc.

SBir aotfiren

heu Irtjjltdjcu @tngaug her

^lettcftcit ^ntOjaßrö-^foffe.
DZufter»Sroben zu ®tenften.

©rfte? Schweiz- Serfanbthau?
Octtingcr & (So., Zentralhof, ßürieü.
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angenommen, «ich direkt zu wenden an G. Schwarz, Flaschenhül-
sen- und Holzwarenfabrikant in Buchs, Kt. St. Gallen.

N8. Wo kann man alte Bücher am besten verwerten?

Antworten.
Auf Frage 77. Wünsche mit.Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Eugen Hager, elektrotechnisches Atelier, Viel.
Aus Frage 8!t. Wenden Sie sich an die technische Buchh >nd-

lung W. Senn jun., St. Gallen.
Auf Frage 60. Wir sind geneigt, die Lieferung solcher Mes-

singhahnen zu übernehmen und wünschen diesbezüglich mit dem
Fragesteller in Korrespondenz zu treten. Gebr. Billiger, mechanische
Äeikstätte, Kriens b. Luzern.

Auf Frage 8S. Wenn der junge Mann sich nicht vor den
Preußen fürchtet, dann besuche er die königl, Bauschule in Holz-
minden, Provinz Hannover.

^ Auf Frage 38. Wenden Sie sich an die Firma Binkert und
Sohn, Eisengießerei, Basel

Submissions-Anzeiger.
Notiz betr. den Submissions-Anzeiger. Wer die jeweile»

in der eisten Halste der Woche neu eröffneten Submissionen vorher
zu erfahren wünscht, als es durch die nächste Nummer d. Bl. ge-
schehen kann, findet sie in dem in unserm Verlage erscheinenden
„Schweizer Bau-Blatt" (Preis Fr. 1.50 per Quartal'. Dasselbe
wild nämlich je Mittwochs ausgegeben, die ..JUustrirte schweizer.
Handwerker-Zeitung" Samstags. Der Submissions Anzeiger dies r
beiden Matter ist der vollständigste und prompteste der Schweiz.

Eine Speisehalle zum Hotel Rosengarten in Ragaz wird
hiermit zur Konkurrenz ausgeschrieben. Plan und Baubeschrieb
liegen daselbst zur Einsicht auf. Allfällige Bewerber wollen sich
bis allerspätestens Montag den 20. Februar melden.

Es werden die Gipserarbeiten zum Zentralgebände der
neuen Irrenanstalt in Münsingen zur öffentlichen Konkurrenz aus-
geschrieben. Devise sn bluno können auf dem Büreau des Herrn
Architekt Tiàche, Mattenhof, Gartenstraße Nr. 1, Bern, erhoben
werden, woselbst auch Pläne und Bedingnisheft zur Einsicht aus-
liegen. Bewerber haben die Devise mit den Einheitspreisen und
der Alisschrift „Angebot für Givserarbeiten zur Irrenanstalt Mün-
singen" versehen bis und mit dem 25. Februar 1893 der Direktion
der öffentlichen Bauten deS Kantons Bern pvstsrei und verschlossen
einzusenden.

Bauausschreibung. Die Lieferung und Aufstellung der An-
lagen für zentrale Stellung und Verriegelung der Weichen, der
Brücken- und Gepäckwaagen, Krahnen Barrieren, Holzcementab-
deckungen, elektrischen Glockensignale, Telegraphenleitungen, Kabel
und Apparate, Orientierungs- und Qrdnungszeichen, Stations-
glockcn, Einfriedigungen, Grunhecken, Brunnen und Leitungen, Oefen
und Kvchh-rde, sowie die Lieferung des Oberbauwerkzeuges und des

sämtlichen Mobiliars für die 13 Stationen der rechtsufrigen Zürich-
seebahn wird hiermit zur freien Bewerbung im Submissivnswege
zur Konkurrenz ausgeschrieben. Zeichnungen und Bedingungen
können jederzeit alls dem Banbüreau, Glärnischstraße Nr. 3b in
Zürich, eingesehen werden. Angebote unter der Aufschrift „Bau-
eingäbe der Rechtsufrigen Zürichseebahn" sind bis längstens 27.
Februar schriftlich und versiegelt der Direktion der schweiz Nordvst-
bahn in Zürich (Bahnhof) einzureichen.

Straßenbau. Der Gemeinderat von Eggersriet, namens der
Jntenssenten, hat die Erstellung einer neuen S raffe III. Klasse

vom Tannacker nach Egg, Ortsgemeinde Eggersriet, in einer Ge-
samllänge von 808 Meter zu vergeben. Diesfallsige Offerten nimmt
bis und mit dem 25. Februar das Gemeindeamt Eggeisriet ent-
gegen, wo'elbst Pläne, Baubeschreibung zc. zur Einsicht bereit liegen.

Wasserversorgung. Die Gesellschaft für Hydranten und
Haus-Wasserversorgung Whla eröffnet hiedurch freie Konkurrenz
über den Bau ihrer projektierten Anlage als: l. Zuleitung zum
Reservoir in einer Länge von 408 Meter; 2 Erstellung eines Re-
servoirs von 120 Kubikmeter Wasserinhalt iamt erforderlicher Arma-
tur und Leerlausleitung von 40 Meter) 3. Erstellung des Gesamt-
röhiennetzes in einer Länge von 2450 Meter nebst erforderlichen
Formstücken, Hydranten rc. 4. sämtliche Grabarbeit. Situations-
und Baupläne, Bauvorschriften und Vvrausmaff liegen beim Präsi-
denten Herin Gemeinderat Furier in Wyla zur Einsicht auf und
sind bezüglich Uebernahmsofferten mit der Ausichrist „Wasserver-
soigung Wyla" bis 27. Februar bei obiger Stelle aufzugeben

Wasserversorgung. Die Gemeinde Albisrieden eröffnet hier-
mit Konkurrenz über die Erstellung einer Wasserversorgung, be-

stehend: aus einem Reservoir mit 300 Kubikmeter Inhalt, sowie
1900 Meter Guffleitung von 75 bis 150 Millimeter Lichtweite,
samt Formstücken, Schiebern und Hydranten. Pläne und Bauvor-
schriften liegen in der Gemeinderatskanzlei zur Einsicht offen. Ueber-
nahmsofferten für das Ganze oder einzelne Arbeiten sind bis zum
28. Februar verschlossen mit der Ausschrist „Wasserversorgung" Herrn
Präsident I. Wydler einzusenden.

Mobiliarlieferung für die Straferziehungsanstalt Aar-
bürg. Ueber die Anfertigung und Lieferung der eisernen Möbel

(Bettstellen) sowie der hölzernen Möbel (Tische, Stühle, Nachtlisch-
chen,Kleiderschränke,Schultische, Schreib-u. Küchentische :c wird Kon-
kurrenz eröffnet. Die bezüglichen Pläne, Muster und nähern Be-
dingungen können auf dem Büreau des Hochbaumeisters in Aarau
eingesehen werden. Uebernahmsangebote sind bis zum 23. Februar
einzureichen an die aargauische Baudirektion.

Wasserhahnen. Der Gemeinderat Altdorf (Uri) beabsichtigt
ein größeres Lager von Durchgangs- und AuAaushahnen anzu-
schaffen, behufs Abgabe an die Wasserabnehmer der Gemeinde-
Wasserversorgung und zur Erzielung einheitlicher Verwendung mit
möglichst langer Garantie betreffend Haltbarkeit. Fabrikanten oder
Lieferanten solcher Wasserhahnen sind daher höflichst eingeladen,
unter Preisangabe Muster von l/z, s/^. V, ungl. Zollgröße in ge-
bräuchlichen Sorten, Spezialitäten, sowie eigener E,sindungen und
automatisch schließender Hahnen zur Einsicht, Auswahl und längerer
Probe an die Gemeindekanzlei Altdorf einzusenden. Nicht kon-
vertierende Stücke werden sofort wieder zurückgesandt, ebenfalls solche,
die nach Probe den Anforderungen nicht genügen. Für allfällig
entstehende Defekte hastet die Gemeinde nicht. Lieferanten der best
befundenen Muster wird der alleinige Bezug zugesichert. Es wird
aufmerksam gemacht, daß die Hahnen einen Druck von 15 Atmo-
sphären aushalten, daher dauerhast, gut schließen und von bester
Konstruktion sein müssen

Die Steinhauerarbeiten in Sandstein für den Schulhaus-
bau Wollerau werden hiermit zur freien Konkurrenz ausgeschrieben.
Uebernahmsofferten für daherige Ausführung, sei es in sogenann-
ten Bollinger- oder Höfnersandsteinen (Eingaben auf den ganzen
Bau vder auch nur für einzelne FayaderO, sind unter der Aus-
schrist „Schulhauebau Wollerau, Steiuhauerarbeit" bei Hrn. Stände-
rat C, Kümmin in Wollerau bis 13. Februar 1393 schriftlich und
verschlossen einzureichen, woselbst inzwischen Pläne und Bauvor-
schristen eingesehen und entsprechende Eingabeformulare bezogen
werden können.

Weiher- und Dammreparatur, Cementarbeit am Küs-
nachter Weiher ist zu vergeben- Näheres durch die Metallwaren-
fabrik G. Helbling u. Co., Küsnacht b. Zürich.

Wasserversorgung Dietikon. Der Gemeinderat eröffnet
hiermit Konkurrenz über die Ausführung der Arbeiten für die
Wasserversorgung. Gesamtlänge der Leitungen zirka 7000 Meter,
Gußröhren von 75 bis 130 Millimeter Lichtweite, inklusive den er-
forderlichen Hydranten, Schieber und Formstücken. Ferner eines
400 Kubikmeter haltenden Reservoir, sowie einer Sammelbrunn-
stube. Eingaben für obige Arbeiten sind bis zum 21. Februar
mit der Aufschrift „Eingabe für die Wasserversorgung" an Herrn
Präsident Fischer einzureichen, woselbst auch Pläne und Bauvor-
schriften zur Einsicht aufgelegt sind.

Die Gemeindeverwaltung Teufen ist im Falle, folgende
Erneueruncsarbeiten in der dortigen Kirche in Akkord zu vergeben;
Erd- und Maurerarbeit) Betonirungs- und Terrazzoarbeit; Stukka-
turarbeit; Stufen in Hartstein; tannene Fußböden ; Wandtäfelung ;

Heiznngsanlage. Zur Besichtigung der Kirche, sowie eines Muster-
täfers wende man sich an Gemeindebauherr Banmann in Teufen.
Ueber nähere Bedingungen erteilt Auskunft F. Wachter, Architekt
in St. Gallen D e Eingaben sind verschlossen mtt der Bezeich-
nung „Kirch.narbeit" an Herrn Gemeindehauptmann E. Zürcher
in Teufen bis spätestens 20. Februar abends einzureichen.

Zu beziehen durch die technische Bnchhandlnug W. Senn
jun. in St. Gallen:

Gustav Glaser-De Cew, Die Konstruktion der magnet-
elektrischen und dynamo - elektrischen Maschinen. Mit 80
Abbildungen. Fünfte umgearbeitete und vermehrte Auflage.
Von Dr. F. Auerbach 17 Bogen. Gehestet Fr. 4. —, qe-
bunden Fr. 5. 40.

Kodm- und Verkleidungg-Mmgut-Wten.
Agentur der ersten Fabriken Frankreichs und anderer Länder.
— Spezialität in glafirten einfarbigen und Mosaik Stein-
gut-Platten.

Albums und Preiscourante durch die (201
Bautechnische Agentur

I. Leuba, Lausanne.

Wir avisiren

den täglichen Eingang der

Weitesten Arülizahrs-Stoffe.
Muster-Proben zu Diensten.

Erstes Schweiz. Verjandthaus
Oettinger <k Co., Zentralhof, Zürich.
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